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Der Golfcraft Caddy

Wie ein Kunstwerk sieht er aus, der neue Caddy von Golfcraft: Puristisches Design und modernste Materialien machen
ihn zum Eyecatcher auf dem Fairway. Vom 11. bis 13. Februar wird der Caddy auf der Messe „Rheingolf“ zum ersten
Mal der Öffentlichkeit vorgestellt. Zum Produktionsstart ist er in zwei Farbvarianten erhältlich: in dunklem Sichtcarbon
und in Weiß.

Mit nur circa 3500 Gramm gehört der Golfcraft Caddy zu den Leichtgewichten seiner Klasse. Ermöglicht wird diese
Leichtigkeit durch die Verarbeitung der Werkstoffe Carbon und Aluminium. In vielen anderen Sportarten – zum
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Beispiel beim Segeln oder im Radsport – hat man schon längst die Vorzüge von Carbon erkannt: große Haltbarkeit bei
gleichzeitiger Flexibilität in Gestaltung und Farbe. „Auch für Golfer bietet das Material enorme Vorteile wenn man mit
dem Werkstoff richtig umgeht. Carbon verlangt vom Gestalter aber, das Potenzial dieses Werkstoffes – bezogen auf die
Formgebung – zu nutzen. Die Proportionen, das Zusammenspiel der Komponenten, Faltbarkeit, Handling, Kraftverläufe
und nicht zuletzt die hohen Steifigkeitswerte ergeben sich maßgeblich aus der Gestalt der Kohlefaserbauteile“, erklärt
Alexander Holtkamp, Diplom-Designer und Mitbegründer von Golfcraft.

Schneller Faltmechanismus und Two-in-one-Konzept

Leicht ist auch das Handling, denn der Golfcraft Caddy lässt sich innerhalb von wenigen Sekunden zusammenlegen, ohne
dass Schrauben oder Verriegelungen gelöst werden müssen. Dieser Faltmechanismus ist einmalig. Ebenso mühelos
funktioniert die Verwandlung zum Dreirad. Dank der Golfcraft-Modulbauweise kann der Caddy ganz einfach vom
klassischen Zwei- zum Dreirad, also vom Zieh- zum Schiebe-Caddy umfunktioniert werden. Dazu wird das erforderliche
dritte Rad mit vier Schrauben an der vorderen Bodenplatte befestigt.

In Planung befindet sich außerdem eine Motorvariante – ebenfalls als Zusatzmodul: Da die Antriebseinheit vollständig in
den Rädern untergebracht wird, müssen nur die Räder ausgetauscht werden, um von manuellem Antrieb auf Motor zu
wechseln. Die Steuerung erfolgt dann per Fernbedienung. Neben Comfort und Design legen die Hersteller viel Wert auf
die Haltbarkeit ihres Caddys. Nur die besten und beständigsten Materialien werden zum Bau verwendet: CAD-optimierte
Carbonformen, hartcoatiertes Luftfahrt-Aluminium und Edelstahl. Damit sind maximale Haltbarkeit und
Verschleißfreiheit gewährleistet.

Bestellmöglichkeit und weitere Informationen im Internet unter www.golfcraft.de.

 

 

Portrait

Hinter Golfcraft steht kein Konzern, sondern zwei Männer mit der Vision des perfekten Golfcaddys. Diplom-Kaufmann
Per Feddersen und Diplom-Designer Alexander Holtkamp investierten jahrelang ihre Freizeit und ihr Herzblut in die
Entwicklung des neuen Caddys – detailverliebt und mit dem klaren Ziel, den besten Caddy zu entwickeln, den es auf
dem Markt gibt. Im Januar 2011 war er dann vollbracht: der erste Caddy mit einer völlig neuen Designsprache. Weitere
Informationen unter www.golfcraft.de.
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